
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 109 (1983)

Heft: 36

Illustration: [s.n.]

Autor: Matuška, Pavel

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 19.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Wissen Sie, was «evaluieren»
heisst7 Als gebildeter

Mensch sollten Sie es eigentlich
wissen, oder7 Nein, im «Duden»
oder im «Brockhaus» können Sie
nicht nachlesen, denn weder im
«Duden» noch im «Brockhaus»
wird «evaluiert» So will ich also
nicht «umhin» und Ihre
Bildungslücke m Sachen Evaluation
oder Evaluierung, wie es
neudeutsch heisst, stopfen helfen Es
geschieht dies, wie konnte es
anders sein, am Beispiel eines
«aktuellen Bezugs» m der nicht ganz
unbekannten Stadt Seldwyla

Der «aktuelle Bezug» sind die
Seidwyler Verkehrsbetriebe,
abgekürzt die VBS Em städtisch-
öffentliches Unternehmen also,
fur den Transport umweltschutz-
lensch veranlagter Menschen,
wie sie - die Verkehrsbetriebe -
nicht nur m Seldwyla, sondern
auch m allen übrigen Weltstädten
anzutreffen sind Und wie sie all-
uberall nur deshalb nicht schon
langst bankrott sind, weil sie a)
betrieblich - eben' - der Stadt
gehören, b) finanziell vom Steuerbatzen

des «werktätigen Volkes»
ausgehalten werden und c) ein
willkommenes Versorgungsinstitut

fur verdiente Parteihengste
(und -Stuten') darstellen Honni
soit qui mal y pense'

Wie alles «Stadtische» m
Seldwyla, sind auch die VBS m jeglicher

Beziehung dem unaufhalt-

Heinrich Frei

Wenn Seldwyla
«evaluiert»

samen Fortschritt verschrieben
War doch - als Exempel - Seldwyla

eine der ersten Städte, welche

den Trambetrieb ab- und auf
den Trolleybetrieb umgeschaltet
hatten Trolleybusse fahren zwar
auch am Draht, aber viel leiser als
rumpelnde und quietschende
Tramzuge Weil aber selbiger
Draht nur zu den Quartieren der
Seidwyler Prominenz reichte -
u a auf die «Protzenalp» -, hatten

die VBS - zusätzlich - noch
ein Dutzend hundsgewohnhcher
Autobusse anschaffen müssen,
die zwar nicht nur rumpelten und
quietschten, sondern auch noch
rauchten und stanken und den
wemger prominenten Quartieren
vorbehalten waren Was tut man
doch nicht alles fur das Volk'

Und genau diese Autobusse
sind es, die mit der Seidwyler
Evaluation (oder Evaluierung')
zu tun haben Weil sie im Laufe
der Jahrzehnte alt und schrottreif
geworden sind und den verehrten

Fahrgasten aus den weniger
verehrten Quartieren beijeder Fahrt
die Knochen und Gedärme
fürchterlich durchemander-
schuttelten, war es höchste Zeit
geworden, diese Rumpelkisten zu
ersetzen Was aber tut ein fort-
schrittsglaubiger VBS m solcher
Situation9 Sie haben es erraten
Er evaluiert Oberstes Pnnzip
einer Evaluation aber ist «Warum

einfach, wenn es kompliziert
auch geht7» oder «Es kann me
genug kosten, wenn es <die Stadt)
bezahlt »

So war es dem zustandigen
Herrn Stadtrat em leichtes,

die unzuständigen Herren Ge-
memderate davon zu uberzeugen,
dass man evaluieren musse Dass
man die Qualitäten der modernen
Autobusse des m der Nachbarstadt

Seldwylas domizilierten
und m alle Welt exportierenden
Grossunternehmens zwar schät¬

ze, man aber doch verpflichtet sei,
alles - auch das Entfernteste und
Unmöglichste-zu prüfen, d h zu
evaluieren, um schlussendhch das
Beste bestellen zu können So -
jetzt wissen Sie endlich ganz
genau, was «evaluieren» heisst

Es liess sich denn der obge-
nannte Herr Stadtrat, um zu
beweisen, dass er mehr könne als
nur gelegentlich m seinem schütteren

Bart zu kratzen, einen Kredit

von über hunderttausend
Franken bewilligen Mit diesem
Geld aus dem Seidwyler
Steuerbunker liess er aus Osterreich, der
Bundesrepubhk, Itahen, Schweden

und fast gar noch aus der
Tschechei und Japan - nichts
Genaues weiss man nicht - alle
tauglichen und untaughchen Modelle
zur Evaluierung nach Seldwyla
schaffen Womit die braven
Seidwyler durchaus zufrieden waren,
erhielten sie damit doch die
einmalige Gelegenheit, auf eigene
Kosten zwar, aber durchaus
begeistert, m internationalen Vehikeln

herumzufahren und - evaluieren

zu dürfen
Und das Ergebms dieser teuren

Evaluation7 Der verehrte Leser
ahnt es Die Seidwyler bestellten
tatsächlich das Beste - ganz nahe
bei Seldwyla - m der auf der ganzen

Welt bekannten Qualitatsfir-
ma Seldwyla ist - trotz allem -
doch eine schone Stadt

Glück muss man
haben

Em Politiker sprach vor einem
ihm feindlich gesinnten Publikum,

als em Stein auf ihn geworfen
wurde Glücklicherweise

bückte er sich m dem Moment,
und der Stein flog über ihn
hinweg, ohne ihn zu treffen

Seme Freunde gratulierten ihm
zu seinem unerhörten Gluck

«Seht», antwortete er, «wenn
ich em senkrechter Politiker ware,
wareichjetzt tot » Hege
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komplett erneuert und
modernisiert
Erstk/ass-Kamfort zu
Mittelklass-Pre/sen '
170 Betten, ruhige Zentrumslage,
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Metro-Parkhaus

Zeughausgasse 41/
Waisenhausplatz
Tel 031/221162, Telex 32576

Inh Albert Bankhäuser

Alternative
«Aber Sie haben doch Fernsehen77»

«Keineswegs Und wir brauchen

auch kems Unser Knirps
bewundert immer noch die
Waschmaschinenprogramme
Mem Mann und ich können
lesen'» pin

Einleitung eines Diskus
sionsbeitrages «Ich bin nur
ein Zeitungsleser, versuche
aber trotzdem, mir meine ei
gene Meinung zu bilden »

o

Ein Amerikaner wurde ver
haftet, weil er den Ehering fur
seine vierte Frau mit einem
ungedeckten Scheck bezahlt,
die Ehe geschlossen, ohne
sich vorher von der zweiten
und dritten Frau scheiden zu
lassen, und das Auto der drit
ten fur die Hochzeitsreise mit
der vierten entwendet hatte

o
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